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11- •• h/ .J..:J der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

J . XIII. Gesetzgebungsperiode 
·.REPUBLIK öSTERREICH 

.. ., 

I. ' BUNDESMINISTERIUM 1010 Wien, den .................... !J?~ ...... ~n:i.nD..9X ........ 197 ~ .. 2 
füR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

Zl. IV-50.0Q~/50-1/74 

Stubenrins 1 
Tel.phon S7 S6 SS 

Dca n t wo r tun g 

4863/A.B. 
ZU /fß81 jJ. 

. l 4. JAN 1975 Präs. a&n ••••••••••••••• :_. 

der Anfrage der Abgcorclneten Knmnlerhof'er und. 

GenOSS(Hl an die Freut Bundesminister bctref.fend 

die Errichtung eines KernkrAftwerkes in 

st. Pnnta1eon (Zl. lßß1/J-NR/197~) 

In der g0GenstHndlichcn Anfraße werden an mich 

.fo1~ende Fra~en 'gerichtet: 

"1) Liegt in Ihrem Ninisterium der Antrng nur E.~Tich

tune eines zweiten Kernkraftwerkes mit dc~ Stondort 

St. Pantaleon bereits vor? 

'2) i{ie ,,,eit i.st dns Verfahren bereits gediehen'? 

3) Welche Schritte hinsichtlich der UberprUfun~ des 

eingereichten Projektes haben Sie hereits unterno~~en? 

5 )l-lie nus dem Geneh!lligun~.svcr-r.nhrcnd(~.s ersten KC'rn

l-::rnft,,'erkes in Zt\'clltendorf bel;:ünnt ist, muß f!i:H" nci h(' 

von Gutochtenbestellt ,,,erden. Si:J:Id diese De.:::;"tclltm

r;en für St. Pnlltaleonschor; erfol~t?"" 

In Beant''lortunr; cli es er An.frazc t ei'le ich mit: 

Zu 1): Der AntraK der Gel:leinsch.:lftskcrnl,roft1,·crk Stein 

(;';sr.lhII. t St. Pantnleon-Erltl, DU f ß<', ... :i..1Li gtt:l:~d (~r :::1'
richtt.ln~ eines zt\'citcn österreichischen Kernl~r"'ft\\l'rk,-"!~ 
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in St. Pantnleon-Erla gem~ß § 5 Abs o 1 des Strahlen

schutzgesetzes , BGBl o Nr. 227/1969, "urtr'e am '7. AU,3ust 

197'1 im Bundesministerium für Cesundhei t und U17n~el t

schutz eingebracht. 

Zn :2): Über das Vorliegen der f'01' den Schutz des 

Lehens und der Gesundheit von }Ienschen einschlif,r:U,ich 

ihrer Nnchh:ommenschnCt vor Schiid en durch ioni f.;i er<'l1'! (' 

Strahlen gef'ordcrten Vornussetzungen wllrden vom D\ln

desministerium filr Gesundheit uno Unn"cltschutz die 

2 

Sachverst~indigen der in Betrncht kOI::1!:lenden Fach.;c'!Jiete 

bestellt. 

Zn 3): Di e bestellten SachversHindigen lmrden bcnul-

tragt 9 ZU dell nuf ihrem Fachgebiet in Detrncltt h'o::mWll

den Fragen unter Berücksichtigung der von der Dewilli~ 

gun~swerberin vorg~le~ten Projektunterlngen Stellung 

zu nehmen. 

Zn lf): Das Verfahren zur Genehmigung von KernkrClft

werken nach dem Strahlenschutzgesetz ~liedert sich 

in ein Verfahren zur Bewilligung zur Errichtung des 

Kernkraftwerkes und in ein weiteres Verfahren zur ße

lülligung des Betriebes. Außer diesen strnhlenschutz

rechtlichen Beldlligungen sind eine Heihe wei tcrer 

behördlicher Be"ldlligungen, ebw nach den wasser

rechtlichen und baurechtlichen Vorschriften, erfor

derlich. Vom Dundesministerium für Gesundheit und Um

,,,eI tschutz' ,,,ird zun~ichst das Verf'nhrcn über die Ertei

lung der Bm"illigung der Errichtung des KernlcrnltlH~r

kes durchgof'iihrt. In Anbetrocht der Art und des Un-
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fanges eines solchen Vorhabens wird fiber die Ertei-

,lung der Bewilligung zur Errichtung des Kernkraft

werkes in mehreren Teilgenehmi~un~cn nbz~sprechen 

sein. Das Vorliegen der Gutachten der einzelnen vorn 

Bunuesministerium fUr Gesundheit und V:m~eltschutz 

bestellten Sachverständigen 1vird' bis zur Ni t te des 

Jahres 1975 erwartet. Diese Gutachten werden die 

Grundlage des ersten Teilerrichtungsbescheides bilden. 

Zu 5): Si ehe I3cnnt,wrtll11g zu zirr. 2). 

Der Bundesminister: 

I , I 

4Ar. ' / r7 1 
U~r;o/~{ 

,! 
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